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Drudesache Nr. 707 


Änderungsantrag 

der Fraktion der SPD 

zum Antrag der Fraktion der KPD 
- Nr, 689 der Drucksachen - 

betr.: Verhaftung des Landtagsabgeordneten 
Lehmann. 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Im Antrag der Fraktion der KPD - Nr. 689 der Drucksachen - 
werden nach Absatz 2 folgende Absätze 3 und 4 eingefügt: 

„Der Bundestag macht die Bundesregierung aber auch auf die Ver- 
haftung des Berliner Abgeordneten Werner Rüdiger aufmerksam. 
Rüdiger ist am 25. Februar 1949 von ostsektoraler Berliner Polizei 
verhaftet worden und durch die Bunker und Gefängnisse der deut- 
schen und russischen Stellen gegangen. Rüdiger ist am 20. Oktober 
1946 als einer der sozialdemokratischen Spitzenkandidaten im Ost- 
sektor gewählt worden. Durch seine Verhaftung ist ein altes demo- 
kratisches Prinzip, der Schutz der Immunität, verletzt worden. 
Rüdiger ist genau wie Ze'hntausende der Verschwundenen in der 
Ostzone und in Ostberlin niemals vor ein ordentliches Gericht 
gekommen. Niemals hat er die Möglichkeit gehabt, mit einem Ver- 
teidiger zu sprechen, niemals hat seine Familie Nachricht erhalten 
oder an ihn senden können. Nach Berichten entlassener KZ-Häft- 
-linge ist Rüdiger zu 25 Jahren Zwangsarbeitslager wegen angeb- 
lichen Besitzes der Berliner lizenzierten Zeitung „Telegraf” verur- 
teilt worden. Der Bundestag erblickt in dieser Tatsache eine Ver- 
letzung der demokratischen Freiheitsrechte. 

Er beauftragt die Bundesregierung, bei den Besatzungsmächten 
gegen die Verhaftung des Berliner Abgeordneten Werner Rüdiger 
schärfsten Protest zu erheben und seine sofortige Freilassung zu 
verlangen.” 


Bonn, den 15. März 1950 
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